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Herr Sommer erläuterte zunächst die Gründe und Ziele des geplanten Projekts, das 
mit dem Department Sport & Gesundheit, Sportsoziologie der Universität Paderborn 
sowie dem LTV Lippstadt durchgeführt werden solle. Die Möglichkeiten der 
Sportentwicklung in Lippstadt sollen unter Beteiligung vieler Institutionen, Gruppen 
und Bürger analysiert werden. In einem Prozess von ca. zwei Jahren sollen relevante 
Themen definiert und in zwei Sportkonferenzen und mehreren Arbeitsgruppen 
bearbeitet werden. Dieser Prozess betrachte nicht nur den organisierten Sport. Er 
habe auch für die Planungen vieler Fachbereiche einen großen Mehrwert und 
berücksichtige darüber hinaus auch den nicht organisierten sowie kommerziellen 
Sport. Am Ende sollen ein Strategiepapier oder Sportentwicklungsbericht die Ziele für 
die zukünftige Stadtentwicklung verbindlich definieren. 
 
Nähere Ausführungen zu dem geplanten Projekt machten anschließend Herr Prof. 
Dr. Meier und Herr Dr. Riedel von der Uni Paderborn, die insbesondere den 
Beteiligungsprozess ausführlich erläuterten. 
 
Frau Freigang begrüßte das Projekt, das den Sportbereich insbesondere auch durch 
die geplante Bürgerbeteiligung deutlich stärken würde sowie die Sportentwicklung 
der gesamten Stadt umfassender betrachte. Neben den Vertretern der SPD 
sprachen sich auch Frau Ungruh und Herr Rickmann für die Durchführung des 
Projektes aus. 
 
Die Herren Laufkötter, Cosack, Glarmin und Günther äußerten sich dagegen 
teilweise sehr skeptisch. Herr Cosack befürchtete, dass durch den Prozess nicht 
steuerbare Begehrlichkeiten geweckt würden. Er und Herr Günther kritisierten u.a. 
auch die veranschlagten Projektkosten von 30.000 EUR, über die der Rat im Kontext 
des Gesamthaushaltes entscheiden müsse und nicht der Sportausschuss. Herr 
Glarmin beurteilte das Projekt aus seiner Sicht als zu abstrakt, da nicht absehbar sei, 
wohin der Prozess führe. 
 
Nach einer weiteren regen Diskussion fasste der Ausschuss auf Vorschlag von Herrn 
Cosack folgenden Beschluss: 
 

Die Vorlage zum Thema „Partizipative Sportentwicklung“ für Lippstadt wird 
ohne weitere Beschlussfassung in die Fraktionen verwiesen und soll dort 
zunächst weiter beraten werden. 

 
(mit Stimmenmehrheit zugestimmt) 


